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Bekanntmachung .

Nr . 18,328 . Die Errichtung einer Schlächterei im Hause Langestraße Nr . 18 durch Metzger Bernhard Reutlinger
dahier betreffend .

Metzger Bernhard Reutlinger dahier beabsichtigt , im Hause Langestraße Nr . 18 hier eine Schlächterei für Kleinvieh zu errichten . Dies wird mitdem Ansügen öffentlich bekannt gemacht, daß etwaige Einwendungen gegen dieses Unternehmen binnen 14 Tagen bei Ausschlußvermeiden bei dem Bezirks¬amte oder Stadtrathe vorzutragcn sind und Plan nebst Beschreibung der zu errichtenden Anlage während dieser Frist auf der diesseitigen Registratur undder Stadtrathskanzlei zur Einsicht aufliegen .
Karlsruhe , den 7 . August 1878. Großh . Bezirksamt .

. ,_ Heil ._

Bekanntmachung .
Nr . 18002 . Den Nachrichtendienst bei Hochwasser betreffend .

An die Gemeinderathe des Amtsbezirks .
Anmit werden Sie auf die — bei hiesiger Hofbuchhandlung von G . Braun erschienene — Druckschrift über den Nachrichtendienst bei Hoch¬wasser aufmerksam gemacht.

Karlsruhe , den 8 . August 1878. Großh . Bezirksamt .
_ Eschborn ._

Gant - Edikt .
Nr . 39,441 . Nachdem gegen Schneidermeister Alois Kratteumacher dahier durch diesseitiges Erkenntniß vom 4. v. M . Gant erkannt worden

ist , so wird nunmehr zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren Tagfahrt anberaumt auf
Dienstag den 27 . August , Vormittags 8 Uhr (Zimmer Nr 22)

ES werden alle Diejenigen , welche Ansprüche an die Gantmasse machen , aufgefordert , solche in der Tagfahrt bei Vermeiden deS Ausschlusses
schriftlich oder mündlich anzumelden , etwaige Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , Beweisurkunden vorzulegen oder den Beweis durch andereBeweismittel anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Masscpfleger und Gläubigerausschuß ernannt , ein Borg - oder Nachlaßvergleich versucht und in Bezug auf Borg¬vergleiche und Ernennung des Massepflegers und Gläubigerausschusses die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehenwerden .
Die im Auslande wohitcnden Gläubiger haben einen im Inland wohnhaften Zustellungs - Gewalthaber zu bestellen , widrigenfalls weitere '

Verfü -
gungen und Erkenntnisse mit der Wirkung der Eröffnung an der GerichtStafel angeschlagen , beziehungsweise den Gläubigern , deren Aufenthalt bekannt ist ,durch die Post zugesendet werden .

Karlsruhe , den 1 . August 1878. Großh . Amtsgericht .
_ Nothweiler ._

Gant - Edikt .
Nr . 39,855 . Nachdem gegen den Nachlaß des Rechtspraktikantcn Franz Eisinger dahier durch diesseitiges Erkenntniß vom 8 . v . M . Gant

> erkannt worden ist , so wird nunmehr zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren Tagfahrt anberaumt auf »
! Mittwoch den 28 . August , Vormittags 8 Uhr (Zimmer Nr 22).

ES werden alle Diejenigen , welche Ansprüche an die Gantmasse machen , aufgefordert , solche in der Tagfahrt , bei Vermeiden des Ausschluffe - ,
^ schriftlich oder mündlich anzumelden , etwaige Vorzugs - oder Untcrpfandsrechte zu bezeichnen , Beweisurkunden vorzulegen oder den Beweis durch andere
z Beweismittel anzutreten .
! In derselben Tagfahrt wird ein Massepfleger und ein Gläubigcrausschuß ernannt , ein Borg - oder Nachlaßvergleich versucht und in Bezug aus! Borgvergleichc und Ernennung des Massepflegers und Gläubigerausschusses die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehenwerden .
> Die im Auslande wohnendm Gläubiger haben einen im Inland wohnhaften Zustellungs - Gewalthaber zu bestellen , widrigenfalls weitere Verfü¬gungen und Erkenntnisse mit der Wirkung der Eröffnung an der GerichtStafel angeschlagen , beziehungsweise dm Gläubigern , deren Aufmthalt bekannt ist,> durch die Post zugesendet werden .

Karlsruhe , den 1. August 1878 . Großh . Amtsgericht .'
_ Nothweiler ._

Gant - E - ikt
j Nr . 39,854 . Nachdem gegen die Ehefrau des Kutschers AbrahamZeißet , Magdalena geb . Schenkel , von hier durch diesseitiges Erkenntniß^ vom 8 . v. M . Gant erkannt worden ist , so wird nunmehr zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren Tagfahrt anberaumt auf

Freitag den 30 . August , Vormittags 8 Uhr (Zimmer Nr 22)
ES werden alle Diejenigen , welche Ansprüche an die Gantmasse machen , aufgefordert , solche in der Tagfahrt bei Vermeiden des Ausschlusses

schriftlich oder mündlich anzumelden , etwaige Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , Beweisurkunden vorzulegen oder den Beweis durch andere
Beweismittel anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepfleger und Gläubigerausschuß ernannt , ein Borg - oder Nachlaßvergleich versucht und in Bezug auf Borg -
- vergleiche und Ernennung des Maffepflegers und Gläubigerausschusses die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehenwerden .
, Die im Auslande wohnenden Gläubiger haben einen im Inland wohnhaften Zustellungs -Gewalthaber zu bestellen , widrigenfalls weitere Ver¬

fügungen und Erkenntnisse mit der Wirkung der Eröffnung an der Gerichtstafel angeschlagen , beziehungsweise den Gläubigern , deren Aufenthalt bekannt
i ist , durch die Post zugesendet werden .
! Karlsruhe , den 1 . August 1878 . Großh . Amtsgericht .!

_ Nothweiler ._

Gant - Edikt .
> Nr . 39,442 . Nachdem gegen den Kutscher Friedrich Stoll von hier durch diesseitiges Erkenntniß vom 9. v. M . Gant erkannt worden ist » s»wird nunmehr zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren Tagfahrt auberaumt auf
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Dienstag den 3 . September , Vormittags 8 Uhr (Zimmer Nr. 11)

ES werden alle Diejenigen , welche Ansprüche an die Gantmasse machen , aufgefordert , solche in der Tagfahrt , bei Vermeiden des Ausschlusses ,
schriftlich oder mündlich anzumelden , etwaige Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , Beweisurkunden vorzulegen oder den Beweis durch andere
Beweismittel anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepflegcr und Gläubigerausschuß ernannt , ein Borg - oder Nachlaßvcrgleich versucht und in Bezug auf Borg¬
vergleiche und Ernennung des Massepflegers und GläubigrrauSschusses die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen
werden .

Die im Auslande wohnenden Gläubiger haben einen im Jnlande wohnhaften Zustellungs -Gewalthaber zu bestellen , widrigenfalls weitere Verfü¬
gungen und Erkenntnisse mit der Wirkung der Eröffnung an der Gerichtstafel angeschlagen , beziehungsweise den Gläubigern , deren Aufenthalt bekannt ist,
durch die Post zugesendet werden .

Karlsruhe , den 1 . August 1878. Großh . Amtsgericht .
Rotbweiler .

Danksagung .

Kunftverein .
Die Ausstellung von circa 200 Bildern , welche im Turnus die rheinischen

Kunstvereiue durchlaufen , hat dahier am Sonntag den 4 . August , begonnen
und dauert bis Ende dieses Monats .

Die Ausstellung findet des Sonntags und Mittwochs jeweils von 11 bis 1
Uhr und von 2 bis 4 Uhr im Lokale des Kunstvereins ( Bildergallerie , unterer
Stock links ) statt , und können , im Falle großer Zudrang stattsinden sollte , weitere
Tage zur Besichtigung der Bilder bestimmt werden .

Eintrittspreis für Nichtmitglieder 20 Pfennige .
Karlsruhe , den 2 . August 1878 .

Der Vorstand - es Kunstvere ius .

Sophien-Frauen-Verein , Langestraße 201 ,
« npfiehlt seinen Vorrath von fertiger Wäsche für Herren , Damen und Kinder , gestrickten Strümpfen
Socken und sonstigen weiblichen Handarbeiten ; — Herrenhemden nach Maaß ; überhaupt wird jede
Arbeit angenommen . —

Knaben Vorschule
*2.2. Die Ferienschule für Schüler sämmtlicher

Vorschul -Klassen wird vom 12. bis 31 . d. M . im
Gebäude des alten Realgymnasiums (Zirkel 22)
obgehalten . Anmeldungen können daselbst nächsten
Montag von 8 Uhr an gemacht werden .

Häuser-Btrsteigerullg.
2.2. In Folge mehrfacher Angebote auf diesseitiges

Ausschreiben vom 15. Juli l . I . wird die Unter¬
zeichnete Kasse '

Mittwoch den 14 . August 1878 ,
Vormittags 9 Uhr ,

auf ihrem Geschäftszimmer Hebelstraße 9 die nach¬
genannten Gebäulichkeiten zu Eigenthum öffentlich
versteigern :

» . den Gasthof zum goldene » Adler dahier .
Nr . 12 der Karl -Friedrichstraße , mit Hofraum ,
Seiten - und Qucrbau nebst zum Gasthofbe¬
trieb gehörigen Fahrnissen ;

d. das markgräsl . Domänenkanzleigebäude ,
Ecke der Karl -Friedrich - und Hebelstraße , neben
dem Gasthof zum gold . Adler und sich selbst ;

«. Bauplatz , vornen an die Hebelstraße , hinten
an die Braun ' sche Buchhandlung stoßend .

Bezüglich des GasthofeS zum gold . Adler findet
gleichzeitig ein Verpachtungsversuch statt .

Die Bedingungen können von Donnerstag den
8. d. M . au auf diesseitigem Geschäftszimmer ein-
igesehen werden .

Karlsruhe , den 3. August 1878.
Großh . Markgräfl . Bad . Hauptkasse.

Verkauf von Bauplätzen.
3 .3 . Wir beabsichtigen , von dem an die Kriegs -

ftraße angrenzenden Theil des Pfründnerhausgar -
ckens zunächst zwei Bauplätze zu verkaufen , und zwar :

einen von 15 Meter (50 Fuß ) Breite und 39,5
Meter (132 Fuß ) Tiefe ,

dm andern von 13,5 Meter (45 Fuß ) Breite und
39,5 Meter (132 Fuß ) Tiefe .

Wir haben zu diesem Zwecke auf
Montag den 12. d . M >, Nachmittags 3 Uhr ,

Versteigerung im Pfründnerbause anberaumt , wozu
wir die Liebhaber mit dem Bemerken einladen , daß
die näheren Bedingungen inzwischen bei dem Ver¬
walter des Pfründnerhauses eingesehen werden
können . Karlsruhe , den 5. August 1878.

Der Verwaltungsrath
der Karl - Friedrich -, Leopold - u . Sophien -Stiftung .

Muth .

Pfiinder - Bersteigerrmg .
3. 1 . Vom 16. bis 21 . September d. I . ver¬

steigern wir die über 6 Monate verfallenen ge¬
wöhnlichen Pfänder . Die Erneuerung derselben
kann noch bis zum 31 . d. M . stattfinden .

Karlsruhe , den 10. August 1878.
Leihhaus -Verwaltung .

Durch Herrn E . Veith , Vcrlagshändler , erhielten wir von den Hinterbliebenen der Frau Susann » Deith , zum Andenken an diese ihre ver¬
storbene Mutter für hiesige Arme die Summe von Einhundert Mark , wofür wir unfern verbindlichsten Dank auSsprechcn.

Karlsruhe , den 10. August 1878 . Armenrath .
_ Schne tz ler ._ W ürgeS ._

Waschhaus re., mit GaS - und Wasserleitung , auf
23. Oktober zu vermiethen . Auf Wunsch kann auch
Stallung für 4 Pferde , mit Dienerzimmer , Remise
und Heuspeicher dazugcgeben werden . Auch kann
die Wohnung sowie Stallung schon früher bezogen
werden . Zu erfragen Marienstraße 16 im 1 . Stock .* Krieg sstraße 98 ist der 3. Stock , bestehend
in 5 — 6 Zimmern , mit Gas - und Wasserleitung
nebst Zugehör zu vermiethen .

— Langestraße 130 ist eine kleine Wohnung ,
bestehend in 1 Zimmer , Mansarde , Küche und
Keller , sogleich zu vermiethen . Zu erfragen bei
Herrn Grieshaber .

3.1 . Leopoldsstraße 45 ist der 3. Stock
mit 6 Zimmern und allem Zugehör sowie Gas -
und Wasserleitung auf 23. Oktober zu vermiethen »
Näheres auf dem Bürcau der

Rheinischen Bangesellschaft .
3 .3. Marienstraße 16 ist im Seitenbau eine

schöne Wohnung mit schöner Aussicht , bestehend in
2 Zimmern , Küche, Keller und Holzremise , mit Was¬
serleitung , auf 23 . Oktober zu vermiethen . Zu er¬
fragen im 1 . Stock .* Marienstraße 38 ist im Hinterhaus eine
Wohnung von 3 kleinen Zimmern , Küche , Keller ,
Antbeil an der Waschküche und Trockenspeichcr auf
23. Oktober zu vermiethen . Zu erfragen Rüppurrer -
straße 10.

— Ouerstraße 11 ist tm Vorderhause der
3 - Stock , bestehend aus 2 Zimmern nebst Küche,Keller und Speicher , auf den 23 . Oktober zu ver¬
miethen . Näheres daselbst parterre .*2.2. Schwanenstraße 4 ist eine schöne Woh¬
nung , auf die Straße gehend, aus 2 großen Zim¬
mern , Alkov , Küche , Keller re . bestehend , nebst
Wasserleitung auf 23. Oktober zu vermiethen . Nä¬
heres parterre links .* Sophienstraße 39 ist eine Mansarden¬
wohnung , bestehend in 2 — 3 Zimmern , Küche,Keller , Holzplatz und Wasserleitung , an eine ruhige
Familie aus 23 . Oktober zu vermiethen . Zu er¬
fragen im 1 . Stock .*3 .3 . Viktoriastraße 2 ist die Wohnung des
3. Stockes , oder auch die Parterrewohnung , bestehend
in 4 Zimmern , 2 Kabinetten sammt Zugehör , mit
Gaseinrichtung und Wasserleitung versehen , auf
23. Oktober zu vermiethen . Näheres im 2. Stock .

Waldhornstraße 11 sind sogleich oder auf
23 . Oktober zu vermiethen :

1 ) eine Parterrewohnung , bestehend aus 5 Zim¬
mern mit Zugchör , Glasabschluß , Gas - und
Wasserleitung ;

2) ein Pferdestall mit Wagcnremise , Diener¬
zimmer und Heuspeicher .

Näheres Langestraße 91. —
* Waldstra ße 79 ist eine Wohnung , bestehend

in zwei Zimmern , Küche und Keller , sogleich zu
vermiethen .

3 .2. Werderplatz 31 ist der 2. Stock , beste¬
hend auS 4 Zimmern und einer Kammer , mit
Mansarde , Keller re. , auf 23. Oktober zu ver¬
miethen .* Werderstraße 32 ist eine Wohnung , be¬
stehend aus 4 Zimmern , Küche , Keller und sonst
üblichem Zugehör , auf 23. Oktober zu vermiethen .
Zu erfragen Luisenstraßc 12.

33 . Werderstraße 55 ist eine schöne Woh¬
nung im 2. Stock mit 4 Zimmern , Küche , Keller
re . auf 23. Oktober zu vermiethen . Zu erfragen
Marienstraße 16 im 1 . Stock .

32 . Zähringerstraße 27 ist im 3 . Stock
eine Wohnung , bestehend aus 4 ineinandergehen - !
den Zimmern , Küche , Kammer und Keller , auf
23. Oktober zu vermiethen .

Camelia - Bersteigermig.
Circa 25 Cameliabäume , worunter32 .

einige sehr große Prachtexemplare find ,
werden am Donnerstag den 15 . August d . I .,
Nachmittags 2 Uhr , auf der Billa Watt¬
halden in Ettlingen bei Karlsruhe gegen
Baarzahlung versteigert .

Ebendaselbst werden zu gleicher Zeit meh¬
rere Fuhren Haidenerde sowie verschiedene
abgängige Treibhausfenster versteigert ,
wozu die Liebhaber einladet

Der Eigenthümer
der Villa Watthalden .

WohmmgsMttM u. Gesuche .
* Augartenstraße 14 ist im 3. Stock eine

Wohnung von 2 Zimmern , Küche mit Wasser¬
leitung und Speicherkammer auf 23. Oktober zu
vermiethen . Näheres im 1. Stock -

* Augartenstraße 53 ist eine kleine Woh¬
nung mit 2 Zimmern und Keller auf 23 . Oktober
zu vermiethen .

*2.2. Augustastraße 2 vor dem Karlsthor
sind 2 hübsche Wohnungen von je 2 Zimmern ,
Küche und Keller auf 23. Oktober zu vermiethen .
Näheres im 2 . Stock .* Herrenstraße 15 ist eine Wohnung von 5
bis 6 Zimmern mit Zugehör und Wasserleitung
sogleich oder auf 23 . Oktober zu vermiethen . Eben¬
daselbst ein Laden auf 23. Oktober . Zu erfragen
daselbst im 2. Stock .

Hirsch st raße 3l ist der 2. Stock mit Glas¬
abschluß , bestehend in 5 Zimmern , Alkov , Küche,
Keller und Mansarden , auf 23. Oktober zu ver¬
miethen . Die Wohnung ist mit Gas - und Wasser¬
leitung versehen . Näheres parterre . —

3 .3. Karls st ratze 6 ist eine elegante Herr¬
schaftswohnung , Bel -Etage , mit 6 Zimmern , Küche,
2 Kellern , Mansarden und Waschkammer , sowie

Elegante Herrschaftswohnung zu vermiethen
auf 23. Oktober : der 2 . Stock einer Villa in der
westlichen Kriegsstraße , 7 - 8 Zimmer (Balkon ..

x
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und Veranda) mit Gas - und Wasserleitung, Glas ,
abschluß , sowie allen der Neuzeit entsprechenden
Annehmlichkeiten ; nothigenfalls auch Stallung für
2 — 3 Pferde . Näheres bei C . Baumann , Aka -
demiestraße 20 ._ 2.2.

Großer Laden zu vermittln.
2.2. Der Ecktaden im sei,» » L »»x -

II«« I»« i» II » t ist auf 23 . Oktober d . I » zu
vermiethen . I « der Mitte der Stadt am
Marktplatz gelegen und auf das Feinste her-
gerichtet, ist dieser Laden besonders für jedes
Geschäft geeignet und bestens zu empfehlen .
Näheres zu erfragen ebendaselbst im Erk¬
lären . _
Laden mit oder ohne Woh¬

nung zu vermiethen.
Auf sogleich oder später ist

- er Cckladen Wald - und Lauge¬
straße sammt Comptoir und
Magazin mit oder ohne Woh¬
nung zu vermiethen . Zu
fragen Waldstraße 28 .

er-
3.3.

3.3. Zu vermiethen für Metzger .
Ein geräumiger Laden mit Wohnung, Metzgerei -

einrichtuna , Wurstkammer, sammt Schweinestall, in
guter Geschäftslage, ist sofort oder auf 23. Oktober
û vermiethen . Näheres bei Ig . Hödel , Kriegs-

>traße 34 , gegenüber dem Hotel zum Grünen Hof .

Wohnungen zn vermiethen.
*2.2. Sofort zu vermiethen : Waldstraße 25 im
intcrhause , eine Treppe hoch , 2 Zimmer , Küche,eller und Speicher, an ruhige Leute.
— In Folge von Versetzung ist zu vermiethen

auf 23 . Oktober oder früher : eine elegante Herr-
schaftSwohnung , 1 großer Salon mit Balkon , 6
große Zimmer , 2 D 'enstbotenzimmer , Mansarde,
Stallung für 3 Pferde mit Dienerzimmer, Garten
und allem sonstigen Zugehör. Zu erfragen im
Kontor des Tagblattes .

* Eine freundliche , auf die Straße gehende Man¬
sardenwohnung, bestehend in 4 Zimmern , Küchemit Wasserleitung, Speicher und Keller, ist auf 23 .
Oktober zu vermiethen . Zu erfragen Langestr . 5
im 1. Stock .

Bermiethuyg .
— Auf 23 . Oktober ist Stephämenfkaße , in der

Nähe des neuen Justizgebäudes , eine schöne Par¬
terrewohnung von 6—7 Zimmern nebst allem Zu¬
gehör zu vermiethen . Nähere Auskunft ertheilt
C . W . Klages , Bismarckstraße 45.

— Auf 23. Oktober ist in der Bismarckstraße
eine elegante Parterrewohnung von 5 großen Zim¬
mern nebst Zugehör zu vermiethen . Näheres bet
C . W . Klages , BiSmarckstraße 45.

*3.3. Mühlburg . Rheinstraße 131 istUf 23.
Oktober oder früher eine schöne, freundliche Woh¬
nung, bestehend aus 5 Zimmern, Balkon , Vorplatz ,
Küche und sonstigem Zugehör , an eine ruhige Fa¬
milie zu vermiethen . Näheres parterre.

» Mühlburg . Im Neubau neben Bierbrauer
Pfeifer ist der zweite Stock mit 5 Zimmern oder
getheilt in ze 2 Zimmern , Küche und Keller aus
den 23. Oktober zu vermiethen . Auch kann im 1.Stock noch ein Zimmer mit besonder«! Eingang
dazu gegeben werden . Näheres Bahnhofstraße 179.

Zimmer zu veruüetden .
2.2. Ein Mansardenzimmer in Mitte der Stadt

ist an ein anständiges Frauenzimmer sogleich zu
vermiethen durch das Centralbureau von W . Gutr -
kunst , Friedrichsplatz 8.

*2.2. Ein möblirteS Zimmer , nach der Straße
gehend , ist zu vermiethen : Karlsstraße 21 a , drei
Treppen hoch .

6 .2. Ein freundliches , schön möblirtes Zimmer,auf die Straße gehend , ist sofort zu vermiethen :
Amalienstraße 71 im 2. Stock , Eingang LeopoldS-
straße.

3.3. Drei schöne , möblirtr Zimmer find so¬gleich oder auf l . September zu vermiethen .Auf Wunsch werden auch nur 2 Zimmer ab¬
gegeben und auf Verlangen wird für den
ganzen Tag Pension verabreicht. Zu erfragenim Kontor des TagblatteS .

- L7SS -
3 .2. Ein freundliches , gut möblirtes Zimmer

nebst Cabinct ist um billigen Preis auf 1 . Sep¬
tember zu vermiethen: Kriegsstraße 89.

* Waldstraße V7 ist ein möblirtes Zimmer , auf
die E trotze gehend , an einen oder zwei Herren so¬
gleich oder auf 15. August zu vermiethen. Näheres
im 3 . Stock .

* Ein freundliches, unmöblirtes Zimmer ist so¬
gleich oder spater zu vermiethen: Luisenstraße 12
im 4. Stock.

* Ein unmöblirtes , freundliches Mansardenzim-
mcr mit Kochofen ist sogleich oder später zu ver-
mirthen. Näheres Bahnhofstraße 4 im 3. Stock .

* Herrenstraße 22 sind auf 1 . September zu ver¬
miethen : 1 Schlaf- und Wohnzimmer, beide auf
die Straße gehend , und gut möblirt. Näheres im
1 . Stock links zu erfragen. -

* Sovhienstraße 26 ist ein gut möblirtes , auf
die Straße gehendes Parlerrezimmer auf 1 . Sep¬
tember zu vermiethen .

* Zu veimiethen sind Werderstraße 13 : ein sehr
schönes Parterrezimmer möblirt oder unmöblirt
sowie auch eine schöne Mansardenstube; beide so¬
gleich zu beziehen . Das Nähere daselbst .

*2.2. Marienstraße 24 über eine Stiege ist ein
auf die Straße gehendes , möblirtes Zimmer so¬
gleich zu vermiethen .

Penstons - Anerbieten .
Ein oder zwei junge Mädchen , welche die hiesi¬

gen Lehranstalten besuchen , finden Aufnahme in
einer gebildeten Familie . Nachhilfe in den Schul¬
arbeiten und vorzüglich in der Musik kann geboten
werden . Die Adresse ist im Kontor des Tagblattes
zu erfragen.

Werkstatt « zu vermiethen .
Mühlburg . Rheinstraße 208 ist eine Helle Wcrk -

stätte an ein solides Geschäft auf 23. Oktober zu
vermiethen . Ebendaselbst sind zwei Zimmer mit
Kochofen auf Oktober zu vermiethen .

Theilnehuier -Gesuch .
2.2. Zu einem Stall für 3 Pferde , Wagenremise,

Dienerzimmer und Heuspeicher wird ein Theilneh-
mer für 1 oder 2 Stände gesucht. Näheres Pro -
menadewcg 1 parterre .

Wohnungs - Gesuche.
3.3. Auf 23. Oktober wird in guter Lage

der Kriegsstraße eine Herrschastswohnnng
von S— l «> Zimmern nebst allem Zugrhör zu
miethen gesucht. Anmeldungen nimmt ent-
geaea C . W . Klages , Bismarckstraße 43.

2.2. Eine gut gelegene Wohnung im Bahrhof-
stadttheil, bestehend aus 4 Zimmern nebst Zugchör,wird per 23. Oktober zu miethen gesucht. Offerte»
bittet man unter O. L . im Kontor des Tagblattes
abzugeben .

*2. 1 . Eine ruhige Familie sucht auf 23. Oktober
eine Wohnung von 5— 6 Zimmern . Angebote mit
Angabe des Preises bittet man im Kontor des Tag¬
blattes obzugeben.
3 3. Gesucht
wird für einen Unterprimaner per 12. September
Kost und Wobnung bei einer guten Familie . Of¬
ferten unter I . L . 33 postlagernd Bruchsal zu richten .

* Ein Mädchen , welches Liebe zu Kindern hat,
findet sogleich eine stelle : Langestraße 139 im
Laden .

* Ein solides Mädchen , welches schön nähen,
bügeln , etwas Kleidermachen und fristren kann , so¬
wie sich allen häuslichen Arbeiten unterzieht , auch
gute Zeugnisse bat , findet auf nächstes Ziel eine
gute Stelle . Näheres im Kontor des Tagblattes .

* Ein fleißiges , solides Mädchen findet sogleich
eine Stelle : Zähringerstraße 26 im zweiten Stock .

Stelle -Antrag .
3.2. Eine Locomotivfabrik sucht einen tüchtigen

Vorarbeiter für die Montage - Werkstätte .
Zeugnisse sind unter L . II . an das Kontor des
Tagblattes einzusenden .

Lehrlings -Gesuch .
2.1 . Für ein hiesiges Bankgeschäft wird ein Lehr¬

ling gesucht. Näheres im Kontor des Tagblaties .
Stellen -Gesucde .' 3 2. Ein junger, gebildeter Mann , welcher mit

Erfolg die hiesige höhere Bürgerschule absolvirt
und somit das Zeugnitz zur Reife des einjährig-
freiwilligen Dienstjahres erlernt hat , sucht sobald
als möglich eine Stelle als Lehrling in einem hie¬
sigen Bankgeschäfte . Zu erfragen Schützenstr. 62
im 3. Stock .

* Ein Mädchen aus guter Familie , welches
etwas französisch und italienisch spricht , sucht so¬
fort eine Stelle als Büffctdame oder zu Kindern;
auch ist dasselbe bereit , eine Stelle im Ausland an-
zunehmcn . Zu erfragen Kronenstraße 49 , 4. Stock.

Gesuch .
*2.1 . Zwei Mädchen von 15 Jahren suchen das

Glanzbügeln zu erlernen. Zu erfragen im Hirschin Rüppurr .
Beschäftigungs - Gesuche .* Ein Schneider sucht in und außer dem Hause

Beschäftigung im Flicken , sowie in neuen Arbeiten.
Zu erfragen Karlsstraße 33 im Hinterhaus im
2. Stock .

Höchst empfehlenswertst !
vebrückor Iwävr ' « balsamische Erdnußöl - Seife als mildes Waschmittel für zarte, em¬

pfindliche Haut namentlich von Damen und Kindern ; L 30 Pf . und L Packet (4 Stück) 1 M.vr . L verinzuier '« aromat . Kronengeist (tzuintsssonr ä'Luu 6s Oslos »«) , einäußerst feiner Parfüm , dient zur Erfrischung der Lebensgeister und Stärkung der Nerven ;k Flacon 1 . M . 25 Pf . und 75 Pf .
Professor vr . Bibers Rheinische Brustcaramellen als ausgezeichnetes Hausmittel bei

Husten . Heiserkeit , Rauhheit im Halse,rc. ; ü Düte 50 Pf .
vr . I-. « erii>8»ier's Kräuterwurzel -Haaröl zur Stärkung und Verschönerung der Kopf-und Barthaare , sowie zur Beseitigung der Schuppen; L 75 Pf .
DM- DaS alleinige Depot der obigen Specialitätcn befindet sich für Karlsruhe bei VI ».und I4 «»^ I iH« I»» eI »« io. 10.6.

GesllMs -Aebergabe und Empfehlung.
Hiermit zeige ich ergebenst an, daß ich mein Colonial - und Spezereiwaaren -,Cigarren - und Tabakgeschäft pachtweise an Herrn HiVIRIi. Dvl » abgetreten habe,das Agenturgeschäft jedoch wie bisher in meinem Hause fortbetreiben werde .
Indem ich für das mir bisher geschenkte Vertrauen bestens danke , bitte ich , dasselbe

auch auf meinen Nachfolger gütigst übertragen zu wollen .
Karlsruhe, den 1 - August 1878 .
Mit Bezug auf Obiges werde ich das von Herrn Aiiiiilt pachtweise über¬nommene

Colonial- u. Spezereiwaaren -, Cigarren - u. Tabakgeschäftunter der Firma

auf meine Rechnung weiter führen. 2 .2.
Durch prompte und reelle Bedienung , sowie durch gute Waare werde ich das dem

Geschäfte seither in so reichem Maaße zu Theil gewordene Vertrauen auch mir zu erwerben
suchen und empfehle mich zu geneigtem Wohlwollen .

Karlsruhe , den 1 . August 1878.
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Bessbäftigungs -Gesuch .

*3 .3. Schriftliche Arbeiten (copiren ) werden an¬
genommen , hübsch und äußerst billig besorgt . Ge¬
fällige Offerten beliebe man im Kontor des Tag¬
blattes unter Chiffre L . 6 . 40 abgeben zu wollen .

Verloren .
Dienstag Abend wurde in der Herrensiraße eine

rothlederne Brieftasche , enthaltend eine Fahrkarte
nach Maxau nebst verschiedenen Visitenkarten , ver¬
loren . Der Finder wird gebeten , solche Amalien¬
straße 2 gegen Belohnung abzugeben .

Haus -Verkauf .
— Ein zweistöckiges, massiv gebautes Haus , zwi¬

schen der Kronen - und Waldhornstraße , mit Ein¬
fahrt , großem Hofe , Keller und Lpeicherräumlich -
keiten , sowie hübschen Wohnungen dabei , ist aus
steter Hand unter sehr günstigen Bedingungen zu
verkaufen . Kaufliebhaber mögen ihre Adressen unter
Nr . 100 Hauskaufgesuch im Kontor des Tagblattes
abgeben .

Häuser , Müas, Fallnken ,
Mühlen , Bauplätze , Aeeker , Gärte » hat der
Unterzeichnete im Auftrag zu verkaufen . Näheres
Nachmittags bei C . W . KlageS ,
— Bismarckstraße 45 .

Hausverkauf .
— Ein sehr rentables , mit großem Hof , Einfahrt

und Werkstätten versehenes Haus hat zu verkaufen
3 - Brüokle , Schützenstraße 10.

Geschäftshaus zu verkaufen .
In guter Geschäftslage des mittleren Stadt -

theils dahier ist ein Wohnhaus mit Einfahrt ,
Hofranm und grdßeren Räumlichkeiten , für
jedes Geschäft oder Gewerbe geeignet , unter
günstigen Bedingungen zu verkaufen . Ver¬
schlossene Adressen an „ L . V . Geschäfts¬
haus " befördert das Kontor des Karlsruher
Tagblattes .

Verkaufsanzeigen .
3.3. Zu verkaufen sind Scheffelstraßc 9 : 3 Stück

steinerne P , erdetröge und ein Wagen voll Pfla¬
stersteine .

*2.2. Zn verkaufen : 9 nußbaumene polirte Klei¬
derschränke , 1 Küchenschrank , Kommoden mit vier
Schubladen , Pfeiler - und Waschkommoden , Zuleg¬
tische , 2 Stehpulte , Bettladen mit Rost , 1 franzö¬
sische Bettlade mit Rost , 3 Roßhaarmatratzen , so¬
wie verschiedenes schönes Bettwcrk . Sämmtliche
Artikel werden wegen Wohnungöveränderung b l-
ligst abgegeben : Laugestraße 10 l im Laden .

* Zu verkaufen Karl - Friedrichstraße 22 im 3.
Stock , rechts : 2 gebrauchte Vogelkäfige , 1 Gänsc -
stall , 1 Kinderbettlade , 2 Feustcrlritte und 1 Kin¬
dertischchen.

Ein guter Hühnerhund (englischer Race ) ist
billig zu verkaufen : Zähringcrstraße 63.

Rüppurr . Bürgermeister Furrer hat einen
1 jährigen,sprunasähigenSchwarzscheck - Rindfarreii
( Simmcnthaler Race ) zu verkaufen .

Zur gefälligen Beachtung .
6 .3. Gold , Silber , Herren - und Frauenkleider ,

Betten , Möbel , Makulatur -Papier werden stets zu
den höchsten Preisen angekauft bei

H . Hub , ASHringerstraße 64.
Ein alter Blasbalg

für eine Feldschmiede , mit oder ohne Eiscngestell ,
wird zu kaufen gesucht. Näheres im Kontor des
Tagblattes . 2.2.

.Hobelbänke gesucht
billigst gegen Barzahlung . Offerten unter
Chiffre O v . nimmt das Kontor des Tag¬
blattes entgegen . 2.1 .
*3.3. Ankauf
von getragenen Herrenkleidern und Schuhen zu
den höchsten Preisen . Adressen wolle man richten
an Julius Weinhrimer , Durlacherthorstr . 55.

Mb " Unterzeichnete empfiehlt sich den ge¬
ehrten Dame » Karlsruhe 's im Ankauf von
Gold , Silber , Herren - und Frauenkleidern ,
Bettung , Weißzeug und zahlt die höchsten
Preise . Adressen wolle mau bei Herrn
vctroierheber Trißler vor dem Bahnhof
und Octroierheber Geisendörfer , ver¬
längerte Karlsstraße Nr . 31 , abgrben .
66 . Frau Lazarus aus Bruchsal .

Wohnungs-Veränderung.
Och . Kupp , Auktionator ,

wohnt jetzt
Erbprinzenstraße S parterre

( im Hause des Herrn Fabrikanten Weise ) .

ohmmgsverän- ermrg .
Das Corfettengefchaft , Firma AI —« AH onn aus Paris ,

befindet sich Langestraße LLId . Achtungsvoll

6 5.

Pflegekindgesuch .
* Marienstraße 22 , 4. Stock , wird ein Kind in

elterliche Pflege und Kost genommen und gute Be¬
handlung zugesichert.

Die Möbel - , Bett- u . Spiegel -Handlung nebst Bermieth-Geschiist
von Ferdinand -Holz » Waldhornstraße 19 in Karlsruhe ,

empfiehlt neue und gebrauchte Chiffonniere , Kommoden , Sekretäre , Waschkommoden , Ka¬
napees , Bettladen mit und ohne Rost , Büffets , Schreibtische , runde, anale , viereckige und
Zulegtisclie , Nachttische und Waschtische , Holz - , Rohr - und Strohftühle . vollständige
Betten , Roßhaar - , Stroh - und Seegrasmatratzen , ein - und zweithürige Kleider -, Bü ,
cher- und K üchenschränke , Spiegel in Gol d- und braunen Rahmen .

Holzkoffer und Handkoffer in großer Auswahl .
Auch werden ganze Einrichtungen , sowie einzelne Möbel - und Bettgegenstände

miethweise sowohl für hier als auch auswärts abgegeben und bangst berechnet . —
Auch kdnneu obige Gegenstände durch monatliche Abzahlungen angekauft werde « .

Fntzbodenlaek mit und ohne Farbe ,
Bodenwichse und Materialien hiezu

- chft -hlt I Langestlllße 54 .

Gkschiists -Erösfilimg und Empfehlung.
Ich beehre mich hiermit , dem geehrten Publikum die ergebene Anzeige zu

machen , daß ich in meinem Hause , Amalienstraße 9 , mein Geschäft als Glaser
eröffnet habe und empfehle mich in allen in dieses Fach einschlagenden Arbeiten .

Es wird stets mein Bestreben sein , allen Anforderungen unter Zusicherung
reeller Ausführung und billiger Preise auf ' s Beste zu entsprechen .

Hochachtungsvoll
^ NLISi »i » Glaser

3 . 3 . A m a l i e n st r a ß e 9 .

nach Vorschrift der hiesigen Vereinsklinik in großer Auswahl stets vorräthig bei
AIBV88 ,

Langestraße 82 , beim Marktplatz .
Reparaturen werden prompt und billig ausgeführt . —

VsLss vs .A,rsZL- ALLÄ VLsoLo SssvLLtt ,
Lolis äök l-angsn - unl! Uallj8tk -L886.

V r> 8 8 t r> t t » i > r!s < >»
Ileleiv ütl » ^ v «Rer Leit r » 8« I» ,» »«R » ,» I»RIIRA8tv »»
Preise »».

lei » e »»»R»RvR»Re » rvli » alilvr 8 « rte »
4 AIrutzIrrK»« It » i » tz , I ^Lquv ,

MivkvrvIviL » K« Li»vi »vr HiLi »«L8I»ttLvi »,
» »»«! Iie » »vrlL « iirsliesaikillvr « , «Rr»88 tel » v « i» «Rer
hv «Lv » tvI »«L8tvI » Z R RIRR I»- . EmvIrllÄ - II . I - sru » 8l -

Hvi »t8vS»Ia, »«l8
I»» Rte , »» «R «Hv8 « 4^rtILeR su W ttki ilLiirei8 « ii vvrik » ii1e .

Ll8 Lürttv 8ielL cke88l»» RI» 8eI »HvvrIIvI » « ine <MvIv8vi »I»vRt,
IbRRRiKer L » » Rei> , 1ii»«Rei».

j^ re >8M » ee8eI »RLKe 8tel »e » Le «Rvr Leit » » I » iett8tt , i . —
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Privat -Bekanntmachungen .

Kaffee ,
an Geschmack dem Mexikaner vorzuziehen , per
Pfund SS Pfennige.

Gleichzeitig bringe ich mein best sortirtes
Kaffeelager

von allen gangbaren Sorten empfehlend in
Erinnerung und sichere bei Einkäufen von 5
Pfund LnAl-os-Preise zu .

F. Baushack ,
3 2. Amalienstraße 53.

Lager - Bock - Bier
in der

Alten Brauevei Printz .
Langcstraße 42. Ariorltallo Langestraße 42.

5 Billards 5 Billards
Neine und billige Weine, gutes Lagerbier , Kaffee, warme und kalte Speisen

empfiehlt bestens Flolvr .
Iflk . Morgens 10 Uhr Zwiebelkuchen .

Neues Sauerkraut
empfiehlt

2 .2 . Zähringerstraße 88.

Durlach . Kirchweihanzeige.
2 . 2 . Zu jungem Geflügel , neuem Sauerkraut und frischem Packwerk ladet

ergebenst ein
G . Nast , M Sonne.

Neues Sauerkraut
empfiehlt zum billigsten Preis

F . Banshack,
4.1 . Amalienstraße 53.

Durlach . Kirchweihe .
2 . 2 . Sonntag und Montag , den 11 . und 12 . August , findet bei Unter¬

zeichnetem Tanzbelusiigung mit gut besetztem Orchester statt.
Für gute Speisen und Getränke ist bestens gesorgt.

Grimm , zum Rebstock.Fliegen -Harz , in bester Qualität,
Fliegenpapier ,
Fliegenholz ,
acht kaukasisches Insektenpul¬

ver und
Kampfer

empfiehlt
Friedrich Herlan ,

2.1 . Langestraße 100.

Sonntag den 11 . August

Großes MilitSr -Conrert ,
gegeben von der

ganzen Kapelle des 1 . Bad . Leib-Grenadier -Regimeuts Nr. 109 ,unter Leitung ihres Kapellmeisters Herrn A . Böttge .
Anfang 3 Uhr. Eintritt LO Pf .

Bei ungünstiger Witterung in der Fesihalle . "HW
« Krttmio .

I . Parade-Marsch (F . W. Voigt) . 8. „Erinnerung an Mozart", gr . Fantasie (Bötlge).^ermaBelltni) . 9. Marsch a. d. Op. „ Tannhäuser " (Wagner ).3. Gebet a. „Weber's Freischutz ", bearbeitetvon Lux. ^4. Aünstlcrleden , Walzer (Strauß ). Erio a . d . Op . „Robert der Teufel (Meyerbeer).
5. Vuvrrturc z. Drama „Rofamunde" (Schubert). « Sorgenlose Stunden " , großes Potpourri6 Äric a . d . Op . „ Stradella " (Flotow) . (Stetefeld) .
7. Liedcr-Nuadrillc (Sicwert ) . 12. Leichtes Mut , Galopp (Strauß ).

LaLraiedisseur
r» « I L SO

empfiehlt Luise Wolf Wittwe ,
2.1. Karl -Friedrichstraße 4.

Waschleder -Handschuhe
für Damen,

in ausgezeichneter Qualität , empfiehlt
k 8tepI» k»o,

Specialität in Wiener Glacs -Handschuhen .
Q - - . ^

w »»i vi »-V4 > I»rnit
zu Ausnahmspreifen .

Durch einen Gelegenheitskauf bin ich in den Stand gefetzt, allerlei Schuhwaaren»n hochfeiner Dualität , herrührend aus der Aktien - Gesellschaft für Schuhwaaren -fabrikation in Bonndorf , und zwar :
3 — LI»« Paar DamenknopfstLefel » « 7 M ., reeller Werth 12 M .,Z L« « „ Damenzngstrefel r» « 7 M ., reeller Werth 1 « M .,1 « « „ Herrenhottinen ä 8 — 1 « M . , reeller Werth LZ M . ,2 « « „ Kinderknopf- nnd Zugstiefel jeder Größezu verkaufen .

Ich lade ein verehrliches Publikum zum Besuche meines Magazins höflich ein ;Jedermann wird sich überzeugen » - aß Gelegenheit geboten ift , sich zu noch nie dage -wefenen Preisen mit solidem und elegantem Schuhwerk zu versehen .

Kronensiraße SS , gegenüber der Brauerei Fels .
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K«8kIlM8 -LröMMK iillä LüixMiiiiS.
leli tzi-laudö mir lliernüt erAkdenst un^u^eiZen , ä»88 ioll niorAen UontaZ äen 12 . 6 . ein

Mel - , llsu8 - L Küe !ikn - Linl'ie!itung8 - K88oti3ft
Loks äsr I -an § 6Q - unä Malästrasse 34

in

korLeHau - unä 8tvi»Kut^ aareu -

Umaillirteu , Verzinnten unä Luxkernen Loeli - Oeseliirren,
^ /esse -^ Lrare -r , ( ^ rrs ^ 6 - ^ 6s ^ e ^ 6 ,

wiener kotrrsessein,
I^cLirteir öleedvaareu , Rampen ete.

«rüKnen veräe , unä llulte inielr AeneiAteni V̂olli sollen bestens ein ^kotilen .

Uoe1lÄ6lltNNA8Vo11

V. < i .

Mitbürger !
Die freisinnige Wählerschaft Badens hat den 30 , Juli mit Ehren bestanden : — Sieben der Unsrigen

sind endgiltig als Sieger aus der Wahlurne hervorgegangen ; — die ungeheure Mehrzahl der abgegebenen Stimmen fielen
auf die Candidaten der nationalen nnd liberalen Partei !

Unsere Gegner — die mit so großer Zuversicht auf den Plan getretenen Deutfch - Confervativen — haben
trotz der nltramontanen Bundesgenoffen nicht einen einzigen Sieg zu verzeichnen, und kaum der
achte Theil der badischen Wähler ist auf ihre Seite getreten .

Deutlicher konnte Badens Volk seine Ueberzeugung nicht aussprechen , daß es von den Grundsätzen dieser
Partei kein Heil erwartet!

Mitbürger ! Wähler der Residenz ! Auch Ihr seid beim ersten Wahlgäng , getreu den lleberlieferungen
dieser mächtig aufblühenden Stadt , in Eurer eminenten Mehrheit fest zur liberalen Sache gestanden und Ihr habt ,
den harten Anklagen und lockenden Schmeichelreden der Gegner zum Trutz , Euch nicht abdrängen lassen von der goldenen
Mittelstraste einer auf die Versöhnung aller Interessen abzielenden , maßvollen und friedfertigen Politik!

Aber noch ist der Kampf nicht zu Ende — erst die Stichwahl am nächsten Dienstag wird die Entscheidung bringen .
Jetzt gilt es , nochmals auszurücken mit der Losung

August Eifenlohr ,
mit dem Namen des Mannes , der , aus unserer Mitte hervorgewachsen , die unmittelbare Mitwirkung an der Pflege
der religiös -sittlichen , wie materiellen Jntereffen unseres Wahlkreises zu seinem Lebensberufe erwählt
hat , — der uns bisher im Reichstag vertrat und hier durch den Reichthum seiner Kenntnisse und Erfah¬
rungen und durch die Lauterkeit seines Charakters in kurzer Zeit zu Ansehen und Einfluß gelangte!

Diesen Mann wiederzuwählen , ist schlechtweg eine Ehrenpflicht von uns !
Mitbürger ! Schon winken , herbeigezozen durch Eure Haltung bei der letzten Wahl , die Zeichen des Sieges ; —

erwartungsvoll sind die Augen - es Landes aus uns gerichtet und hunderttausende von freisinnigen Wählern
harren draußen der Jubelbotschaft , daß Badens Hauptstadt die Gesinnungsprobe ruhmreich und heilbringend für den

ganzen X . Wahlkreis bestanden habe .
Wohlan , Ihr Kämpen vom 3V Juli , — und Ihr vielen Andern , die Ihr beim letzten Wahlgange nicht

erschienen seid : — dies Mal werden wir HIv zur Stelle fein !
Ihr Gewerbtreibenden , Ihr Beamten und Angestellten , Ihr Arbeiter ! — kein Einziger fehle

beim Appell , damit der heißerstrittene Preis uns sicher sei : — der Sieg des freisinnigen deutschen Bürger -

_ Der liberale Wahlausschuß ._
Druck und Verlag d«r Ehr . Fr . Müllrr '

schni Hofbuchhandlung, redtgirt unter Verantwortlichkeit »»» W. Müller , tu
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